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Protokoll 04/14  

Vorstandssitzung von Rassekaninchen Schweiz,  

Samstag, 24. Mai 2014, 09.00 Uhr 

Sitzungszimmer Zofinger Tagblatt, Henzmannstr. 20, 4800 Zofingen 

 

Vorstand: P. Iseli (Vorsitz), J. Rey-Bellet, G. Zaugg, E. Buser, A. Spiri, Markus Vogel, Monika 

Wenger (Protokoll); Tierwelt-Redaktor: E. Stöckli; Gäste: H. Spitzli, P. Schuler, M. Durrer. 

 

 

1. Genehmigung Protokoll 

  Vorstandssitzung, 12. April 2014. 

  Beschluss: Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 12. April 2014 wird einstimmig 

genehmigt. P. Iseli bedankt sich bei der Verfasserin M. Wenger und dem Übersetzer J. 

Rey-Bellet. 

 

2. Kurzberichte aus den Ressorts 

 

a. Präsident  

 Erfreuliche Beiträge über das Schulstallprojekt sind veröffentlicht worden. Das Vi-

deo mit der Schulklasse ist zweimal bei der Sendung „tierisch“ gezeigt worden. 

Sobald es möglich ist wird es auf der Homepage aufgeschaltet.  

 

b. Finanzwesen 

 G. Zaugg orientiert über die Anmeldungen der Ehrenmitglieder. 17 Ehrenmitglie-

der sind angemeldet und drei haben sich entschuldigt. 

 Die Förderbeiträge (gesamt Fr. 100‘000.00) an die Rasseklubs hat G. Zaugg an fast 

alle ausbezahlt.  

 Die Rechnungen der Mitgliederbeiträge sind versendet. 

 

c. Sekretariat / Protokolle 

 Peter Moser hat bemängelt, dass beim POK Protokoll Traktandum 7 nicht ersicht-

lich ist, dass es sich um die Rasse Kleinrex handelt. In der Tierwelt wird M. Wenger 

ein Korrigendum mit dem Traktandum 7 veröffentlichen. Auch auf der Homepage 

wird das korrigierte Protokoll aufgeschaltet. 

 Zwei verschiedene Heckscheibenfolien können den Mitgliedern angeboten werden.  

Der gelochte Heckscheiben-Aufkleber mit Kaninchen: Das Aufkleben der Folie wird 

jedem selbst überlassen. Der Vorstand von Rassekaninchen Schweiz hat im Berner 

Mittelland jemanden gefunden, der die Lochfolie zu günstigen Konditionen auf-

klebt. Die Lochfolie wird zu einem Preis von Fr. 60.00 den Mitgliedern übergeben.  

Für die Heckscheibe mit dem Logo und der Beschriftung kostet die Folie Fr. 35.00. 

Das Aufkleben kann jeder selbst machen. 

Bestellformulare sind zum Auflegen an der DV 2014 in Martigny bereit. 

 

d. Fachtechnische Kommission FTK und SKEV 

 Die letzte FTK-Sitzung hat am 21. Mai 2014 stattgefunden. Das Gespräch mit den 

2er Delegationen der Scheckenklubs hat zu einer guten Lösung geführt. An der 

FTK-Sitzung vom 02. Juli 2014 sind die Grossrassen mit einer 2er Delegation ein-

geladen. 
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 Im Standard wird noch auf die übertypisierten Rassen, Extrem- und Qualzucht hin-

gewiesen. 

 Am 26. April hat der zweite Kursblock der Expertenausbildung stattgefunden. Die 

Themen waren: Schreiben für die Zeitung, Vererbungslehre, Zuchtsysteme und 

theoretische Tierbesprechung. 

 Das Abtätowieren wurde in der FTK kritisch diskutiert. Statt ohne und mit abtäto-

wieren, könnte die Beschreibung im Standard mit leichter und grosser Fehler um-

schrieben werden. M. Vogel wird an der DV dieses Thema vorbringen. Bevor das 

Abtätowieren aus dem Standard entfernt wird möchte die FTK einige Rückmeldun-

gen von den Klubs. 

 P. Iseli und M. Vogel werden im Juli einen Züchter, der ein Freilauf-Gehege hat, be-

suchen. Sie werden ihm mit Rat und Tat zur Seite stehen, dass er seine Kaninchen 

trotzdem ausstellen kann. 

   

e. Ausstellung 

 Der Rückblick 2013 ist gedruckt und ist an die Sektionen und Klubs mit den 

Stimmkarten und der Traktandenliste versandt worden. Das Jungtierschau-Kästli in 

der Tierwelt ist noch sehr aktuell. 

 

f. Jugend / Europa 

 Grundkurs in Flawil: Für die Freilandhaltung gibt es keine Grössenangaben. Die 

Merkblätter und die gesetzlichen Masse sind im Intranet zum downloaden. Bei der 

Freilandhaltung bekommen die Tiere vom Laub und Erde verschmutzte Läufe.  

 Nach dem Umfragebogen, den A. Spiri an die ausgetretenen Mitglieder versendet 

hat, gab es wenige Rückmeldungen. Einzelne, zum Teil sehr verdiente Mitglieder, 

wurden von ihrem Verein abgemeldet, ohne dass sie es wussten. 

 Schulstallprojekt Rassekaninchen – Die Nestkontrolle sollte der Züchter machen. In 

den Schulungsunterlagen hat es zu viele Fachbegriffe. Im neuen Schulstallprojekt 

muss auf eine einfachere Schreibweise geachtet werden. Die Betreuung muss in-

tensiver werden. 

 Der FSK möchte im Dezember 2016 mit allen drei Schweizer Kaninchenrassen eine 

Klubausstellung durchführen. Toni von Arb hat einen sehr ausführlichen Jahresbe-

richt verfasst. Zurzeit sind im Herdenbuch 2520 Tiere erfasst.  

 

g. Tiergesundheit 

 J. Rey-Bellet informiert über die Sitzung der Kommission Tierschutz und Gesund-

heit vom 21. Mai 2014. Die Verordnung über den Tierschutz beim Züchten von 

übertypisierten Rassen, Extrem- oder Qualzucht wurden diskutiert. Das Protokoll 

der Kommission wird J. Rey-Bellet in Zukunft an die Vorstandsmitglieder weiterlei-

ten, damit sich alle vorgängig Gedanken machen können.  

 J. Rey-Bellet berichtet über die BEA 2014. An Kleintiere Bern-Jura ein grosses Lob 

für die geniale Freiflughalle. Der Stand für die Tierschutzberater und Zertifizierer 

war schlecht platziert. Die Ställe von T. von Arb kamen nicht zur Geltung. 

 Swissbird wurde sehr stark kritisiert. J. Rey-Bellet meinte, die Gesellschaft hat sich 

im Laufe der Zeit stark verändert und man muss sich anpassen. 

 Die Genehmigung der Ausstellungsboxen vom BLV ist immer noch ausstehend. 

 

h. Redaktoren 

 E. Stöckli hat keine Mitteilungen.  

 

 

3. Einladungen 

 

 Die Delegationsliste wird laufend bestätigt. 
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4. Korrespondenz  

 

 Fellnähen Schweiz bedankt sich für die grosszügige Unterstützung der Vereinigung. 

 Das OK, der Urner Kleintierfreunde & Kleintierzüchter der Waldstätte der 8. Jugend-

meisterschaft bedankt sich ebenfalls ganz herzlich für die Unterstützung.  

 Chin- und Rexkaninchen Schweiz hat den Geschäftsbericht 2013 an Rassekaninchen 

Schweiz zugestellt. 

 Das Jahrbuch von LOH Schweiz hat P. Iseli erhalten. 

 Für den Förderbeitrag haben sich bedankt: Schweizer Dreifarben-Kleinschecken-Klub, 

Burgunderkaninchen Schweiz, Schweizer Hasenklub, Schweiz. verein. kleintierz. Eisen-

bahner, Schweiz. Holländerkaninchen-Züchterclub und LOH Schweiz. 

 Aus Österreich gibt es eine neue Zuchtsoftware für Klubs und Verbände. Sie kann gra-

tis getestet werden. M. Vogel wird mit ihnen Kontakt aufnehmen für die Rammlerschau 

2015 in Sempach, um eventuell einen Stand zu aufzustellen. 

  

 

5. Gesuche 

 

 Es sind keine Gesuche eingegangen. 

 P. Iseli möchte eine Übersichtsliste aller Kurse von Rassekaninchen Schweiz auf der  

Homepage aufschalten. Eine Excel-Liste hat er vorbereitet. Mit der Dauer der Kurse 

noch ergänzen. 

 

 

6. Kandidatenvorstellung und Fragestellung 

 

 Heidi Spitzli, Peter Schuler und zwischenzeitlich auch Markus Durrer haben sich für 

das Amt als Kassier beworben. 

 Einige Fragen werden vom Vorstand an die Kandidaten gestellt. Unter anderem diese 

Frage: Was möchtet ihr ändern? M. Durrer meint, der Verband sollte moderner werden. 

P. Schuler möchte die Jugendlichen mehr integrieren. H. Spitzli ist der Meinung, der 

Verband sollte attraktiver werden, so dass sich alle angesprochen fühlen, damit sie 

aufspringen. 

 

 

 7. DV Martigny 2014 

   

Einladungen – Die Einladungen wurden mit dem Rückblick versandt. P. Iseli bedankt 

sich bei E. Buser, Alois Grütter und J. Rey-Bellet für den Rückblick 2013. 

 

 

8. Rammlerschau 2015 Sempach 

  

 M. Vogel berichtet, dass alles auf Kurs ist.  

 Demnächst steht die Besichtigung der Räumlichkeiten an. 

 Bis Ende Oktober muss die Ehrengäste-Liste von Rassekaninchen Schweiz zusammen-

gestellt sein.  

 

 

9. Standard 2015 

  

 Der Vorschlag vom Antrag zur Erstellung vom Standard 2015 von Rassekaninchen 

Schweiz an Kleintiere Schweiz ist von P. Iseli verfasst worden.   

Beschluss: Der Vorschlag vom Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 



 

24.05.2014                      Rassekaninchen Schweiz Protokoll der Sitzung 04/14  4 

 

 

 

10. Fellnähen Schweiz 

 

a. Orientierung 

 P. Iseli orientiert den Vorstand über die DV Fellnähen Schweiz. 

 

b. Teilnahme an der Sitzung vom 11.06.2014, 10.00 bis 12.00 Uhr 

 P. Iseli wird an dieser Sitzung über die finanzielle Unterstützung von Rassekanin-

chen Schweiz diskutieren. 

 

 

11. Herbsttagung vom 13. September 2014 in Schenkon 

  

 Der Flyer ist auf dem WEB aufgeschaltet. An der DV 2014 wird der Flyer auf den Ti-

schen aufgelegt. 

 

 

12. Pendenzen 

 

 Die Pendenzen werden laufend bereinigt.  

 

 

13. Vorstandssitzung 2. und 3. August 2014 

 

 Alle Vorstandmitglieder mit PartnerInnen werden eingeladen.  

 Treffpunkt um 12.00 Uhr, Hotel Moosegg, 3543 Emmenmatt  

 

 

14. Kleiderbeschaffung 

 

 P. Iseli hat ein besticktes Muster-Hemd. Es muss entschieden werden wie viele und in 

welchen Farben die Hemden oder die Blusen von Rassekaninchen Schweiz übernom-

men werden.  

 

 

15. Verschiedenes 

 

 Nächste Sitzung am 05. Juli 2014.  

 

Um 11.45 Uhr schliesst der Präsident P. Iseli die Vorstandssitzung.  

 

Peter Iseli, Präsident 

Monika Wenger, Sekretärin  


